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Per noi, l’eccellenza consiste nel soddisfare le 
aspettative dei nostri clienti

Il nostro è un obiettivo straordinario perché sviluppiamo soluzioni eccezionali. 
È questa la certezza che orienta il nostro cammino da decenni. Sappiamo che: 
solo coerenza, qualità e uno spirito innovativo ci consentono di soddisfare le 
crescenti esigenze in ambito odontoiatrico e le aspettative dei nostri clienti. 

L’elemento coesivo di tutte le divisioni aziendali è dato dalla forte motivazione 
allo sviluppo di prodotti eccellenti per i nostri clienti. 
Prodotti che contribuiscono a rendere più confortevole la vita dei pazienti. 

KETTENBACH 
DENTAL
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ESISTE NULLA DI PIÙ 
INTELLIGENTE?

Tre mondi, una missione:
prodotti intelligenti per il vostro successo

I ricercatori e gli sviluppatori di Kettenbach Dental non si daranno per vinti 
fino a quando i nostri prodotti non soddisferanno i vostri standard sotto tutti gli 
aspetti.
È questa la motivazione che ci guida da oltre 80 anni. Il nostro campo di 
azione si concentra su tre aree principali di competenza:   

Con la nostra vasta gamma di prodotti innovativi intelligenti desideriamo 
semplificare il vostro lavoro di tutti i giorni. Prodotti semplicemente 
intelligenti!

PROFILASSI RESTAURO IMPRONTE

ANNI DI ESPERIENZA 
E INNOVAZIONE

Circa

MADE IN

GERMANY

Seguiteci sui social media

https://linktr.ee/social_media_KD_italy


PROFI-
LASSI

PROFILASSIAssistenza VISIBILE. Protezione INVISIBILE.

Ulteriori informazioni

Scoprite di più sulla vernice che vi conquisterà

https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/profilassi/


PROFI-
LASSI

PROFISIL® FLUORIDE VARNISH

PROFISIL® FLUORIDE VARNISH: LA NUOVA DIMENSIONE DELLA PROFILASSI

Caratteristiche
 �Destinato all’uso dopo l’igiene dentale professionale o per la desensibilizzazione
 �Gel delicato per le mucose, dal sapore gradevole
 �Aderisce immediatamente e saldamente alla superficie del dente per 
diverse ore grazie all’esclusiva base in gel con dimeticone
 �Rilascio di ioni di fluoro nel corso di 24 ore

Vantaggi
 �Contiene il 5% di fluoruro di sodio (22.600 ppm)
 ��Adatto a tutte le fasce d’età e ai bambini con denti da latte
 ��Non è necessaria la preventiva asciugatura dei denti
 �In grado di fornire un'adesione ottimale senza gocce
 �Trasparente e incolore, per un’estetica ottimale
 �Non forma grumi e non si secca, non diventa colloso né granuloso, facile da distribuire
 �Dose singola sufficiente per il trattamento di tutti i denti di entrambe le arcate mascellari

Benefici per il paziente
 ��Senza alcol: nessun bruciore né sapore amaro
 �Sensazione rinfrescante nel cavo orale e denti sensibilmente lisci
 �Formula senza colofonia, per prevenire il rischio di reazioni allergiche
 �Disponibile nei seguenti gusti

alcol etilico e 
colofonia

“I benefici clinici comprendono una significativa riduzione del dolore, 
un miglioramento della compliance nel trattamento ortodontico ed 
igiene domiciliare.”

Dr. Eio Boschetti, Italia 

MENTA FRUTTI DI BOSCO NEUTRO

VERNICE AL FLUORO PER PROFILASSI E DESENSIBILIZZAZIONE

VIDEO SUL 
PRODOTTO

RELAZIONI DEGLI 
OPERATORI

STUDI

APPROFONDIMENTI SULLA PROFILASSI
Profi sil® Fluoride Varnish: Eine professionelle 

Lösung zur effektiven Behandlung

Profi sil® Fluoride Varnish ist ein hochmodernes professionelles Zahn pfl e ge produkt zur Behandlung kritischer Mund gesund heits probleme wie Re-

duk tion von Dentinüberempfi ndlichkeit und allgemeiner vorbeugender Zahn   hygiene. Die hochentwickelte For mu lierung und die anwender freund-

lichen Eigen schaften machen Profi sil® Fluoride Varnish zur perfekten Wahl für Zahnärzte, die Patienten jeden Alters auf e� ektive, angenehme 

Weise behandeln möchten. Als viel seitiges Produkt mit Vorteilen für Anwender und Patienten sollte es in keiner modernen Zahnarztpraxis fehlen.

Entscheidende Merkmale für Anwender

Exzellente Verarbeitungseigenschaften

Bei der Entwicklung von Profi sil® wurde Wert auf eine bequeme und e�  ziente 

Handhabung für Zahnärzte gelegt. Der glatte, trans parente Lack lässt sich 

nahtlos auftragen, um eine saubere und gleichmäßige Abdeckung zu erreichen. 

Gleichzeitig optimiert das transparente Finish das optische Ergebnis, sodass 

sich das Produkt hervorragend für Jugend liche und Erwachsene mit hohen 

ästhetischen Ansprüchen eignet. Darüber hinaus können Anwender den Lack 

dank der erstklassigen Verarbeitungs eigen schaften in nur einer Sitzung auf 

Ober- und Unterkiefer auftragen und so Zeit sparen, ohne Abstriche bei der 

Qualität zu machen.

E�  ziente Einwegverpackung

Profi sil® wird für einen reibungslosen Anwendungsprozess in benutzer-

freundlichen Einzel dosis-Blistern geliefert. Das durchdachte Design ge währ  -

leistet eine präzise Dosierung und entspricht strengen Infektionsschutzpro-

tokollen. In betriebsamen klinischen Umgeb ungen, in denen E�  zienz und 

Hygiene das A und O sind, ist das Einweg format ein Game changer, der dem 

Praxispersonal hilft, sich auf die Patientenversorgung zu kon zen  trieren, ohne 

sich Gedanken über Kreuzkontaminationen zu machen.

Keine Vorreinigung und kein Trocknen erforderlich

Zu den besonderen Merkmalen von Profi sil® gehört, dass es ohne vorheriges 

Reinigen oder Trocknen e� ektiv an der Zahnoberfl äche haftet. Die innovative 

Formel haftet selbst in schwierig zu erreichenden Bereichen sicher am Zahn-

schmelz und gewährleistet eine umfassende Ab deckung. Durch den Wegfall 

dieser zeitraubenden Vorbereitungs schritte steigert Profi sil® die E�  zienz und 

reduziert die Behandlungs dauer, was den Praxisteams ebenso zugute kommt 

wie den Patienten.

Vorteile für Patienten

Linderung von Hypersensitivitäten

Dentinüberempfi ndlichkeit ist für viele Patienten ein schmerz haftes Pro blem. 

Hier hilft Profi sil®, indem es o� ene Dentin kanälchen, die Schmerz  signale über-

tragen, verschließt. Mit seiner e� ektiven, lang an halt en den Wirkung ver bessert 

der Lack die allgemeine Mund ge sund   heit und Lebens qualität der Patienten.

Angenehme Anwendung

Die patientenfreundlichen Eigenschaften von Profi sil® gewährleisten eine 

angenehme Behandlung. Mit den Geschmacksrichtungen Beere, Minze und 

Neutral ist für jeden Patienten etwas dabei. Das transparente Finish des 

Lacks verbessert das ästhetische Ergebnis und ist perfekt für ästhetisch an-

spruchsvolle Personen. Die reibungs los aufzutragende, schnelltrocknende 

Formulierung trägt ebenfalls zum Patientenkomfort während und nach dem 

Verfahren bei.

Vorteile von Profi sil® Fluoride Varnish

Profi sil® ist eine hervorragende Wahl für Zahnärzte, die großen Wert auf eine 

hochwertige, patientenzentrierte Behandlung legen. Dank der e�  zienten An-

wendung, exzellenten Hafteigenschaften und inno vativen Formulierung ist 

eine einfachere, e� ektivere präventive Ver sorgung möglich. Zudem profi tie-

ren die Patienten von optimiertem Schmelz schutz, reduzierter Hypersensitivi-

tät und einem ange nehmen, individuellen Be hand lungserlebnis. Mit Profi sil®

können Zahnärzte ihren Versorgungs standard erhöhen: für zufriedenere Pa-

tienten mit einem gesünd eren Lächeln. Die fortschrittliche Lösung überzeugt 

durch eine optimale Kombination aus Innovation, Komfort und Wirksamkeit 

und ist damit eine hervorragende Wahl für die vorbeugende Mundpfl ege in 

der modernen Zahn heilkunde.

Dr. Shaadi Manouchehri ist eine preisgekrönte kosmetische Zahnärztin und Expertin für Gesichtsästhetik, die sich auf die 

Herstellung schöner und gesunder Zähne für ihre Kundinnen und Kunden spezialisiert hat. Frau Dr. Manouchehri ist im Bereich 

der kosmetischen Zahnmedizin und Gesichtsästhetik für ihre herausragende Expertise, ihre Leidenschaft für Ästhetik und ihren 

Perfektionismus bekannt.

Nach Abschluss ihrer zahnmedizinischen Aus- und Weiterbildung setzte sie sich zum Ziel, das Leben ihrer Patientinnen und 

Patienten mit qualitativ hochwertigen Behandlungen unter Anwendung der neuesten Techniken zu verändern. Sie verfügt 

über umfassende Erfahrung und Expertise in unterschiedlichsten kosmetischen Verfahren, die von der Anwendung von 

Komposit-Haftvermittlern und Porzellan-Veneers über kieferorthopädische Behandlungen und Smile-Makeover bis hin zur 

Hautunterspritzungen reichen.

Neben ihrer praktischen Tätigkeit ist Frau Dr. Manouchehri aktiv in die Lehre eingebunden und bildet als Leiterin der London 

School of Facial Aesthetics Zahnärzte und Ärzte in ästhetischer Medizin fort.

DR. SHAADI MANOUCHEHRI

Dr. Shaadi Manouchehri

Zahnärztin und Expertin für Gesichtsästhetik
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Behandlung von MIH-Läsionen:
Profisil ® Fluoride Varnish verspricht  
Komfort und Wirksamkeit

Klinischer Fall: Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation, 

10-jähriges Kind
Ein zehn Jahre alter Patient wird in der Praxis für eine Beratung auf-

grund von Sensitivitäten der ersten bleibenden Molaren vorstellig. 

Die klinische Untersuchung zeigt MIH-Läsionen an 16, 26, 36 und 46, 

verbunden mit Opazitäten an den Inzisiven 31 und 41 sowie auf den 

Spitzen der Eckzähne.
Es wird eine professionelle Zahnreinigung mit anschließendem Auf-

tragen von Profisil Fluoride Varnish auf die betroffenen Zähne alle drei 

Monate bis zum vollständigen Abklingen der Schmerzen empfohlen.

1. Schritt: Vereinfachte Präparation
Die Verpackung des Medikaments in Einzeldosen ist ein wesentlicher 

Vorteil von Profisil Fluoride Varnish. Sie bietet optimalen Benutzer-

komfort für Zahnärzt:innen und Zahnarzthelfer:innen. Abgesehen 

von der prophylaktischen Reinigung der Zähne ist keine besondere 

Vorbereitung nötig: Die Zähne müssen weder isoliert noch im Vorfeld 

getrocknet werden – für eine verkürzte Behandlungszeit, die gerade 

bei jungen Patient:innen von großem Vorteil ist.

Die Behandlung von Läsionen durch Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation (MIH) ist eine Herausforderung, der viele Zahn-

ärzte täglich gegenüberstehen. Diese strukturellen Störungen, die häufig die ersten bleibenden Molaren und Inzisiven 

betreffen, bedeuten für die meist jungen Patienten eine erhöhte Sensitivität, ästhetische Einschränkungen und eine 

erhöhte Kariesanfälligkeit. In  diesem Kontext zeigt sich die Anwendung von Profisil Fluoride Varnish als schnelle, 

wirksame und besonders gut tolerierte Lösung zur Fluoridierung der betroffenen Zähne.

2. Schritt: Präzises Auftragen und maximale Hygiene

Die Anwendung von Einzeldosen gewährleistet eine vollkommen 

individuelle Nutzung unter optimaler Einhaltung der Hygienevor-

schriften. Die Menge ist ausreichend für die Behandlung des  gesamten 

Mundraums. Die Applikatorspitze erleichtert das direkte Aufbringen 

auf die betroffenen Bereiche ohne Kontakt mit dem Weichgewebe.

Kinder beschreiben ein angenehmes Gefühl bei der Anwendung 

ohne Kribbeln oder Brennen – ein weiterer großer Vorteil bei jungen, 

mitunter ängstlichen Patient:innen.3. Schritt: Äußerst positives Patientenfeedback

Profisil Fluoride Varnish hinterlässt keinen unangenehmen Nach-

geschmack. Die Formel ohne Ethylalkohol reduziert irritative und 

allergische Reaktionen und gewährleistet eine ausgezeichnete 

Schleimhautverträglichkeit. Bei der Kontrolle nach drei Monaten 

betonen Patienten (und Eltern) ein „glatteres Zahngefühl“ und eine 

Reduzierung der ursprünglichen Sensitivitäten.

Profisil® Fluoride Varnish 

Rasterelektronenmikroskop-(REM)-Studie

ZIELSETZUNG

Fluoridlack kann nachweislich zur wirksamen Behandlung von über-

empfindlichen Zähnen eingesetzt werden, da mit dem Lack Natrium-

fluoridkristalle in den offenen Kanälchen abgelagert werden. Diese 

Natriumfluoridkristalle wandeln sich schließlich in ein unlösliches 

 Calciumfluoridpräzipitat um und blockieren eine weitere Stimulation 

des flüssigkeitsgefüllten Kanälchens.

Die Aktivität von Fluoridlackformulierungen wird durch den nachweis-

lichen Verschluss der Dentinkanälchen validiert.

Stephen Gross, PhD, Professor der Chemie, 

Hauptuntersuchungsleiter der Rasterelektronen- 

mikroskop-(REM)-Studie zu Profisil® Fluoride Varnish
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Das Ziel dieser in-vitro-Studie war, die Ablagerung von  Profisil® 

Fluoride Varnish und die Verwendung eines Vergleichsprodukts auf 

 mineralisierter Zahnsubstanz und in exponierten Dentinkanälchen 

zu  beurteilen. Als Vergleichsprodukt wurden zwei führende Wettbe-

werbsprodukte von Natriumfluoridlacken herangezogen.

Methoden und Materialien:

Für die Beobachtung des okklusalen Effekts nach der Anwendung von Natrium­

fluoridlacken wurden Zähne von Rindern ausgewählt. Für alle drei Experimental­

bedingungen wurden jeweils drei Rinderzähne mit Bimspulver und einem 

 Kautschukkelch auf einem Dentalhandstück mit niedriger Drehzahl gereinigt. 

Nach der Ultraschallreinigung wurden die Zähne präpariert, indem die Zahnstruk­

tur unterhalb der Zement­Schmelzgrenze 30  Sekunden lang einer Phosphor­

säure­Konditionierung mit 36 % Phosphorsäure­Ätzgel ausgesetzt wurde.

Dadurch wurden die Öffnungen der Dentinkanälchen freigelegt. Neun Proben 

wurden anschließend in die folgenden Experimentalgruppen aufgeteilt:

(1) mit Profisil® Fluoride Varnish behandelte Dentinoberfläche,

(2) mit führendenden Wettbewerbsprodukten beschichtete Dentinoberfläche, und

(3) Negativkontrolle einer Dentinoberfläche ohne Lackbehandlung.

Die behandelten Zahnproben wurden 24 Stunden lang in künstlichem Speichel 

eingelegt. Nach der Exposition gegenüber dem künstlichen Speichel wurden die 

Proben unter nanoreinem Wasser abgespült und getrocknet. Von den Proben 

wurde anschließend ein Querschnitt angefertigt, indem sie entlang der Lack­/

Kanälchenschnittstelle eingeritzt und gebrochen wurden. So wurden die in die 

Dentinkanälchen eingedrungenen Lackbestandteile im Querschnitt exponiert. 

Nach einer Beschichtung mit Gold/Pd wurde eine Rasterelektronenaufnahme der 

Proben angefertigt.

In diesem Abschnitt weisen wir darauf hin, dass aufgrund der chemischen 

Gleichwertigkeit der beiden Zusammensetzungen eine akzeptable Vergleichbar­

keit zwischen den beiden führenden Wettbewerbsprodukten gegeben ist, siehe 

folgende Tabelle.

Profil der Fluoridionenfreisetzung bei 
Profisil ® Fluoride Varnish

ZIELSETZUNGDas Ziel dieser Studie war, die Freisetzung von Fluoridionen aus dem 

Profisil® Fluoride Varnish von Kettenbach Dental, der ein Natrium­

fluoridsalz enthält, zu bestimmen. Das Profil der Fluoridionen­ 

frei setzung wurde über 24 Stunden bestimmt.

Stephen Gross, PhD, Professor der Chemie,

Hauptuntersuchungsleiter für das Profil der

Fluoridionenfreisetzung bei Profisil® Fluoride Varnish 

ProbenvorbereitungProfisil® Fluoride Varnish wurde in Ringe gegeben (standardmäßige flache 

Nylonringe von Washers USA: Außendurchmesser: 15,9  mm, Innendurch­

messer: 9,5  mm, Stärke: 0,8  mm), die mit einem standardmäßigen 

wasser festen Adhäsiv (Amazing Goop®) auf Glas­Mikroskopobjektträgern 

 (Fisherfinest® Premium­Mikroskopobjektträger, 76 x 25 x 1 mm) befestigt 

wurden. Die prototypische Lackformulierung wurde aus dem Behälter in 

die aufgeklebten Ringe gegeben. Anschließend wurde sie mit einem Spatel 

geglättet, bis eine gleichmäßige Oberfläche erreicht war. Pro Objektträger 

wurden vier Ringe aufgeklebt. Die Fluoridfreisetzung aus der Formulierung 

wurde mit acht  Objektträgern (mit insgesamt 32 Ringen) bestimmt. Jeder 

Objektträger wurde vor und nach Einbringung des prototypischen Grübchen­ 

und Fissuren versieglers gewogen.Die Petrischale mit dem Objektträger und der Rührstab wurden mit einer 

 Bleiche­ und Ethanollösung desinfiziert. Anschließend wurden sie mit 

Reinstwasser abgespült, mit einem Kimwipe trocken getupft und neben 

einem  aktiven Bunsenbrenner auf einer sauberen Oberfläche platziert. 

Die  Petrischalen wurden mit den acht Objektträgern beladen. Nach dem 

 Beladen mit den acht Objektträgern wurden 100 ml Reinstwasser hinzuge­

fügt.  Aliquote von 1 ml wurden sofort zum Zeitpunkt Null und anschließend 

nach einer  Stunde, zwei Stunden, drei Stunden, vier Stunden, fünf Stunden 

und 24 Stunden  entnommen. Wichtiger Hinweis: Das für jedes Aliquot aus 

dem Bad entnommene Volumen wurde durch das gleiche Volumen Reinst­

wasser ersetzt. Die Proben wurden bis zu den Konzentrationsmessungen in 

Mikrozentrifugen­Probenröhrchen (Fisherbrand®) aufbewahrt. 

Ionennachweis
Die Konzentration der Fluoridionen wurde potentiometrisch bestimmt. Für die 

Fluoridionen wurde die fluoridspezifische Elektrode ELIT  8221  verwendet. 

Die Silberchloridelektrode ELIT  001N diente als Referenz.  Zuerst wurde 

die ionenspezifische Elektrode (Fluorid) durch Eintauchen in eine  Lösung 

mit den entsprechenden Ionen (1.000 ppm Fluoridlösung) vorbereitet. Dies 

erfolgte mindestens 30 Minuten vor dem Experiment. Die  Standardlösungen 

wurden in gereinigte 50­ml­Becher (mit Rührstäben)  gegeben. Die Elektrode 

wurde nach dem Eintauchen unter laufendem Reinstwasser abgespült. Mit 

einem Kimwipe wurden die Elektrode  abgewischt und die Membran trocken 

getupft. Als Nächstes wurden der Parafilm und die Kappe von der Referenz­

elektrode abgenommen und die Elektrode mit Reinstwasser abgespült und 

trocken getupft. Sowohl die Referenz­ als auch die Ionen elektroden wurden 

in einen zweiköpfigen 201 BNC­Anschluss  gesetzt.

Der Becher mit der Standardlösung mit dem niedrigsten ppm­Gehalt wurde 

darunter platziert und die Elektroden wurden abgesenkt, sodass sie in die 

Lösung eintauchten, ohne den sich drehenden Rührstab zu berühren. Die 

Elektroden wurden etwa bis zur Hälfte in die 10­ml­Standardlösung einge­

taucht. Anschließend wurde sanft auf die Elektroden geklopft, um Luftblasen 

zu entfernen, die sich möglicherweise in der Nähe der Membran gebildet 

hatten. Nun wurden Kalibrierungsmessungen mit der Software durchgeführt. 

Die gemessenen Millivolt wurden nach zwei Minuten erfasst und die ver­

bleibenden Standards wurden auf die gleiche Weise gemessen. Die Soft­

ware gab anschließend eine Kurve der Kalibrierungsmessungen aus. Lag die 

 Kurve innerhalb des Bereichs, waren die Elektroden einsatzbereit (Bereich 

der Fluoridkurve: ­54 ± 5 mV/Dekade).

METHODEN UND MATERIALIEN
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Facile da applicare, stupefacente nell’efficacia
Gel delicato per le mucose, dal sapore gradevole

Gusto Normal pack
50 blister da 0,5 ml

menta REF 14802

frutti di bosco REF 14804

neutro REF 14806

Intro pack
2 blister da 0,5 ml, menta
2 blister da 0,5 ml, frutti di bosco
2 blister da 0,5 ml, neutro

REF 14803

Confezione combinata
10 blister da 0,5 ml, menta
10 blister da 0,5 ml, frutti di bosco
10 blister da 0,5 ml, neutro

REF 14801

https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/profilassi/profisil/#c11544
https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/profilassi/profisil/#c11548
https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/profilassi/profisil/#c11674


RESTAU-
RO

RESTAURODal PROVVISORIO al PERMANENTE: forza senza compromessi.

Gamma di prodotti completa per il restauro professionale

Ulteriori informazioni

https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/restauro/


VISALYS®

APPROFONDIMENTI SUI RESTAURI

SUGGERIMENTI PER LA 
REALIZZAZIONE DI PROVVISORI

VIDEO SU VISALYS® STUDI

Mit Visalys® CemCore befestigte keramische 

CAD-CAM-Kronen auf einem Stumpfaufbau 

aus Visalys® CemCore.

Seite 1/2, 05.10.2020

1  Naumann M , Sterzenbach G, Rosentritt M, Beuer F, Frankenberger R. In Vitro Performance of Self-Adhesive Resin Cements for Post-And-

Core Build-Ups: Influence of Chewing Simulation or 1-year Storage in 0.5% Chloramine Solution Acta Biomater 2010 Nov;6(11):4389-95.

Relevanz und Ziel der Studie

Bisher war unklar, ob ein und dasselbe Kompositmaterial so-

wohl für die Befestigung von Kronen und Brücken als auch für 

Stumpfaufbauten verwendet werden kann. Frühere Studien 

zeigten eine signifikante hygroskopische Expansion von Be-

festigungskompositen, die bei Verwendung als Stumpfaufbau-

material zu Frakturen von vollkeramischen Kronen führten.1 

Die Verwendung von nur einem Komposit könnte von Vorteil 

sein, um den Materialbestand und die Komplexität zu reduzieren 

und die Kompatibilität der Materialien zu gewährleisten.

Das Ziel dieser Studie war es zu untersuchen, ob sich Visalys® 

CemCore als adhäsives Komposit sowohl für den Stumpfauf-

bau als auch für die Befestigung eignet.

Studiendesign – Materialien & Methoden

Untersucht wurden die In-vitro Eigenschaften von keramischen 

CAD-CAM-Kronen mit Visalys® CemCore mit einer Stumpfauf-

bau-Restauration aus Visalys® CemCore an menschlichen Mo-

laren nach 90 Tagen Lagerung in Wasser und anschließender  

Temperaturwechselbelastung sowie mechanischer Belastung 

(TCML 4 x 3000 x 5 °C / 55 °C, 2 min je Zyklus, H2
0 dest., 

2,4 x 106 = 2.400.000 Kausimulationen à 50 N – dies simuliert 

zehn Jahre orale Nutzung). Anschließend wurde die Bruch-

festigkeit getestet.

Die Wurzeln von frisch extrahierten menschlichen Molaren 

wurden mit einer Schicht Polyether-Abformmaterial (1 mm Dicke; 

Impregum, 3M, D) beschichtet, um die Elastizität des mensch-

lichen Parodontiums zu simulieren.

Die Zähne wurden in PMMA fixiert. Präparation und Stumpf-

aufbau der Zähne erfolgte in der Abteilung für Prothetik 

unter Simulation des erforderlichen Präparationsdesigns 

(Winkel: 6°, 3-4 mm Höhe, 1-2 mm Ferrule, Schmelzrand wenn 

möglich). Alle Kronen (e.max CAD, > 1,5 mm) wurden mittels 

CAD/CAM hergestellt (Cerec Omicam, Cerec MCXL, anatomi-

sche Krone, Politur) durch das UKR.

Die Testgruppe wurde restauriert mit dem Visalys® CemCore  

System (Visalys® CemCore, Visalys® Tooth Primer, Visalys®  

Restorative Primer; Kettenbach, D) als Stumpfaufbau- und 

Befestigungsmaterial für Keramikkronen. Vor der Zementierung 

wurden die Innenseiten aller Kronen mit Flusssäure geätzt und 

entsprechend den Herstellerangaben verklebt. Alle Lichtpoly-

merisationen wurden mit einer Elipar S10 (3M, D) durchgeführt.

Während der 90 Tage Wasser-Lagerung und TCML  wurden 

alle Kronen auf Defekte oder Frakturen kontrolliert. Falls 

 erforderlich, wurden defekte Restaurationen von der weiteren 

Lagerung und TCML ausgeschlossen.

Frakturprüfung: Für alle Kronen, welche die Lagerung und 

TCML unbeschadet überstanden haben, wurde die Bruchkraft 

in der Universalprüfmaschine 1446 (Zwick, Ulm, D) durch eine 

mechanische Belastung der Kronen bis zum Bruch gemessen. 

Die Krafteinwirkung erfolgte in der Mitte der Restaurationen 

mit einer Stahlkugel (Ø = 12 mm, Traversengeschwindigkeit = 

1 mm / min). Eine Zinnfolie (1 mm dick) wurde zwischen Krone 

und Kugel eingelegt. Ein Defekt wurde auf einen 10%-igen 

Verlust  der maximalen Belastungskraft oder auf ein akus-

tisches Signal (Riss) festgelegt. Es wurden Mittelwerte und 

Standardabweichungen berechnet. Die statistische Analyse 

wurde mit  einer Einweg-Varianzanalyse (SPSS/PC+ Software 

25.0, SPSS, USA) durchgeführt. Das Signifikanzniveau wurde 

auf α = 0,05 festgelegt.

Bruchbelastbarkeit nach Langzeitlagerung und TCML
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Relevanz und Ziel der Studie
Fundamentale Grundvoraussetzung für eine gute klinische Per-

formance von Keramik-Inlays und -teilkronen ist eine adäquate 

adhäsive Befestigung.1 Im Vergleich zu direkten Restaurationen, 

bei denen sowohl das Adhäsiv als auch das Komposit direkt mit 

der Polymerisationslampe bestrahlt werden, ist die Problematik 

der Lichttransmission bei indirekten Keramikrestaurationen stets 

ein wichtiges Thema, da ein hoher Prozentsatz der Lichtintensität 

nicht durch die Keramik dringt. 2Dualhärtende Befestigungskomposite sind hier ein probates Mit-

tel, den Herausforderungen der indirekten Befestigungsstrategie 

effektiv zu begegnen. Hierbei ist es wichtig, dass sowohl die 

 Adhäsionspromotoren als auch das Befestigungsmaterial selbst 

sicher unter dunklen Verhältnissen polymerisieren – nur dann ist 

eine gute Randqualität gerade in tiefen Kavitäten zu erwarten. 3

1  Van Meerbeek et al., 2003; Frankenberger et al., 2009

2  Krämer & Frankenberger, 2000; Frankenberger et al., 2008

3  Frankenberger et al., 2011 
4  Frankenberger & Tay, 2005; Garcia-Godoy et al., 2011

Philipps-Universität MarburgAbteilung für ZahnerhaltungskundeProf. Dr. Roland Frankenberger,
Dr. Marie-Christine Dudek,PD Dr. Matthias Roggendorf

Wissenschaftliche Studie

Ziel dieser In-vitro-Studie war es, das dualhärtende Befesti-

gungskomposit Visalys® CemCore im Hinblick auf die adhäsive  

Performance bei unterschiedlichen Vorbehandlungen in  tiefen 

Klasse-II-Kavitäten zu evaluieren und mit einem bekannten 

Standard-Produkt zu vergleichen. Methode der Wahl ist die Kau-

simulation, welche die Interfaces Keramik-Befestigungskomposit 

auf der einen sowie Schmelz-Befestigungskomposit und Dentin- 

Befestigungskomposit auf der anderen Seite nachhaltig stresst 

und somit eine Ermüdung im Verbund provozieren kann. 4

 Famiglia di prodotti con materiali da restauro per tutte le applicazioni
 Materiale appropriato per ogni otturazione o moncone
 Per risultati estetici e pazienti soddisfatti
 Sistemi di restauro completi: dai provvisori ai restauri definitivi
 �Manipolazione e colori armonizzati in tutta la gamma per risultati estetici sempre soddisfacenti
 �Composizione chimica dei polimeri ottimizzata per garantire forza di adesione, retrazione ridotta 
e facilità di finitura

 �Applicazione rapida di precisione sia nel formato siringa che nel formato cartuccia
 �Eccellente facilità di lucidatura e lucentezza naturale con tutta la famiglia di 
prodotti

 Qualità tecnologica tedesca
 Risultato di ricerca ed evidenza clinica

Versatilità, estetica e resistenza:  
famiglia di prodotti VISALYS®

Per la fotopolimerizzazione o la polimerizzazione duale, i restauri provvisori o 
permanenti, le ricostruzioni di monconi, le cementazioni o l’uso di compositi 
riempitivi, VISALYS® offre la soluzione ideale.

Vantaggi

https://www.kettenbach-dental.com/interactive/en/visalys-temp/
https://vimeo.com/user/82059108/folder/25977725
https://www.kettenbach-dental.com/products/restorations/visalys-cemcore/#c2195
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RESTAURO

ACCESSORIACCESSORI

VISALYS® TEMP ONE:ONE & VISALYS® TEMP

ACCESSORI
SILGINAT® Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14713

Portaimpronta parziale anteriore 30 unità REF 17752

Portaimpronta parziale posteriore 50 unità REF 17750

Portaimpronta parziale quadrante 30 unità REF 17753

Puntali di miscelazione arancioni, 

Ø 3,2 mm (per 1:1) 60 unità REF 17217

Puntali di miscelazione azzurri-arancioni, 

Ø 3,2 mm (per 10:1) 50 unità REF 13789

Liquido condizionante per la rimozione del fango dentinale 

ORTHOSKAVIDENT® C 
Normal pack 1 flacone da 150 ml REF 13063

ORTHOSKAVIDENT® C 
Economy pack 3 flaconi da 150 ml REF 13065

Applyfix 4 (per 1:1) REF 17203

Applyfix 6 (per 10:1) REF 17208

VISALYS® TEMP – COSI RESISTENTE
Caratteristiche

 �Ideale per restauri provvisori duraturi, restauri provvisori stabili e in assenza di tensioni 
 �Eccezionale resistenza alla frattura e ottima stabilità marginale 
 �Il restauro provvisorio finale può essere aggiunto o riparato facilmente anche dopo  
la polimerizzazione 

 Procedure semplici e precise 

Vantaggi 
 Traslucenza e opalescenza analoghe al dente naturale 
 �Alta qualità estetica, elevata lucentezza naturale, facilità di lucidatura anche  
senza paste o lacca
 Senza bisfenolo A, un bonus per la salute e l’ambiente 

Colore Normal pack
Cartuccia da 50 ml 1:10, 15 puntali di miscelazione azzurri-arancioni

A1 REF 13780

A2 REF 13781

A3 REF 13782

SISTEMA 

1010:1:1

100%

Free of Bisphenol A

BPA FREE

VISALYS® TEMP ONE:ONE – UNA NUOVA GENERAZIONE DALLA 
QUALITÀ COLLAUDATA
Caratteristiche

 Adatto per restauri provvisori duraturi
 �Eccezionale resistenza alla frattura e ottima stabilità marginale
 �Restauri provvisori completati facili da integrare/riparare anche dopo la polimerizzazione
 Richiede soltanto uno rilascio iniziale, fornisce fino a 62 corone anteriori
 Formazione ridotta di patina dentinale

Vantaggi
 Tempo di lavorazione agevole e tempo di presa intraorale breve
 Estrema facilità di riparazione, estetica eccezionale
 �Pratico, economico grazie al sistema di cartucce 1:1 e al puntale di  
miscelazione intelligente

 Facile da riparare
Colore Normal pack

1 cartuccia da 50 ml (73 g), 15 puntali di miscelazione arancioni
Bonus pack
5 cartucce da 50 ml (73 g), 15 puntali di miscelazione arancioni

Bright (B1-A1) REF 13850 –

Medium (A2-A3) REF 13851 REF 13856

Natural Bleach REF 13849 –

Bleach REF 13853 –

SISTEMA 

11:1:1

100%

Free of Bisphenol A

BPA FREE

MATERIALE PER CORONE E PONTI PROVVISORI

Bonus pack
5 cartucce da 50 ml 1:10, 15 puntali di miscelazione azzurri-arancioni

A2  REF 13794

A3  REF 13795

A3.5 REF 13790

B1 REF 13784

BL REF 13788
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ACCESSORIACCESSORI

VISALYS® TEMP ONE:ONE & VISALYS® TEMP VISALYS® CORE

VISALYS® CORE – RISULTATI STABILI
VISALYS® CORE è un composito a polimerizzazione duale per ricostruzioni difficoltose e a mano 
libera di monconi e per la cementazione di perni radicolari. Agenti reticolanti speciali garantiscono 
un'azione reversibile tra i filler e offrono all'utilizzatore la possibilità di controllare la stabilità della 
velocità di applicazione: la pressione di applicazione elevata attiva forze di taglio intrinseche e 
determina una più rapida scorrevolezza del materiale. 
L'Active-Connect-Technology (ACT) integrata e brevettata garantisce un'adesione sicura a tutti 
gli adesivi tradizionali monofase o multifase, fotopolimerizzanti o a polimerizzazione duale. 

Caratteristiche
 �Le ricostruzioni dei monconi sono resistenti alla pressione, stabili e formano un 
monoblocco affidabile comprendente perno radicolare e ricostruzione del moncone 

 �Stabilità eccellente (anche senza matrici) e al tempo stesso ottima scorrevolezza 
 �L'autopolimerizzazione garantisce ricostruzioni affidabili dei monconi anche in siti non 
accessibili alla luce 

 �Legame adesivo affidabile per restauri duraturi: senza alcun attivatore aggiuntivo 
 �Utilizzabile con gli adesivi tradizionali: sia che si tratti di sistemi fotopolimerizzanti o a 
polimerizzazione duale, monofase o multifase 

Vantaggi
 �Lavorazione semplice e sicura: rifinitura simile alla dentina e forza di  
erogazione ridotta 

 Fotopolimerizzazione per passaggio immediato alla successiva lavorazione 
 Senza bisfenolo A, un bonus per la salute e l’ambiente

Colore Siringa 1:1
Intro pack
Siringa da 9 g (5 ml), 10 puntali di 
miscelazione grigi, 5 puntali intraorali,  
5 puntali endodontici

Siringa 1:1
Normal pack
2 siringhe da 9 g (5 ml), 20 puntali di 
miscelazione grigi, 10 puntali intraorali,  
10 puntali endodontici

Cartuccia 1:1
Normal pack
Siringa da 45 g (25 ml), 20 puntali 
di miscelazione gialli, 20 puntali 
intraorali

White REF 13866 REF 13860 REF 13870

Dentin REF 13865 REF 13861 REF 13871

Puntali di miscelazione grigi, Ø 2,5 mm 50 unità REF 17232

Puntali di miscelazione gialli, Ø 4,2 mm, corti 50 unità REF 17230

Puntali intraorali trasparenti, Ø 1,2 mm 50 unità REF 17223

Puntali intraorali gialli, Ø 0,6 mm 50 unità REF 17225

Puntali endodontici trasparenti, Ø 0,9 mm 50 unità REF 17224

Applyfix 8 REF 17212

TECHNOLOGY

ACTIVE 100%

Free of Bisphenol A

BPA FREE

COMPOSITO A POLIMERIZZAZIONE DUALE PER LA RICOSTRUZIONE 
DI MONCONI E IL FISSAGGIO DI PERNI RADICOLARI
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ACCESSORIACCESSORI

VISALYS® CEMCORE

VISALYS® CEMCORE – MEGLIO PREVENIRE CHE CURARE
Idoneo alla cementazione permanente: VISALYS® CEMCORE è un cemento composito adesivo a 
polimerizzazione duale idoneo per la cementazione di tutti i restauri indiretti. 

Caratteristiche
 �Cementazione di tutti i restauri dentali, anche nella regione anteriore di alto livello estetico 
 Sicuro e semplice per un'estetica di restauro di alto livello
 �Il basso assorbimento dei colori grazie alle proprietà idrofobiche di  
VISALYS® CEMCORE previene discromie nella giunzione del cemento 

 �La corretta sfumatura cromatica per ogni paziente: 5 colori 

Vantaggi
 �Adesione salda grazie alla nostra Active-Connect-Technology (ACT) 
 �Utilizzabile con tutte le tecniche di mordenzatura 
 Non è necessaria la miscelazione dei componenti 
 �I primer associati non devono essere fotopolimerizzati: nessun bloccaggio dovuto 
a strati di primer troppo spessi, polimerizzazione affidabile anche in siti non 
accessibili alla luce 

 �Tutti i componenti sono privi di bisfenolo A 
 �Idoneo anche per la ricostruzione dei monconi: Semplice e sicuro anche in situazioni difficili. 

Colore Confezione starter
Siringa automiscelante da 4,5 g (2,5 ml), tooth primer 
da 2 ml, restorative primer da 2 ml + accessori

Normal pack
Siringa automiscelante da 9 g (5 ml) + accessori

Universal (A2/A3) REF 13570 REF 13572

Opaque – REF 13573

Traslucido – REF 13574

Bleach – REF 13575

Dark (A4) – REF 13576

Visalys® Tooth Primer
Flacone da 4 ml

Visalys® Restorative Primer
Flacone da 4 ml

REF 13580 REF 13581

Puntali di miscelazione azzurri, Ø 2,5 mm, appuntiti 50 unità REF 17236

Puntali di miscelazione azzurri, Ø 2,5 mm, smussati 50 unità REF 17238

Puntali intraorali trasparenti, Ø 1,2 mm 50 unità REF 17223

Puntali endodontici trasparenti, Ø 0,9 mm 50 unità REF 17224

TECHNOLOGY

ACTIVE 100%

Free of Bisphenol A

BPA FREE

MATERIALE ADESIVO A POLIMERIZZAZIONE DUALE 
PER LA CEMENTAZIONE
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ACCESSORIACCESSORI

VISALYS® FILL

VISALYS® FILL – SEMPLIFICA LA SCELTA DEL COLORE
Con risultati estetici simili al dente naturale, questo composito riempitivo nano-ibrido 
universale fotopolimerizzabile dispone di un Flex Shade System.

Caratteristiche
 �Flex Shade System: l’effetto mimetico consente un adattamento armonico 
del materiale da otturazione nella cavità

 �Alto contenuto di riempitivo inorganico (87%) per otturazioni stabili e durature (Classi I-VI) 

Vantaggi
 �Riduce il rischio di gap marginali e di carie secondarie
 �Per risultati estetici duraturi grazie al ridotto assorbimento di acqua: 12,3 μg/
mm3. Previene le discromie delle otturazioni  

 �Eccezionali proprietà meccaniche, alto contenuto di riempitivo: 87% ed 
eccellente resistenza alla flessione

 �Contenuto di riempitivo inorganico molto alto. Per una buona stabilità e un'eccellente 
compatibilità grazie all'alta biocompatibilità 

 �Per restauri duraturi grazie alla ridotta retrazione: 2,2 vol. % (metodo: Archimede). Per 
l'ancoraggio dell'otturazione nella cavità del dente 

Liquido condizionante per la pulizia e l’asciugatura delle cavità preparate:

ORTHOSKAVIDENT® C Normal pack 1 flacone da 150 ml REF 13063

ORTHOSKAVIDENT® C Economy pack 3 flaconi da 150 ml REF 13065

Colore 1 siringa da 4 g 15 caps da 0,25 g

A1 REF 1500299 REF 1501299

A2 REF 1500399 REF 1501399

A3 REF 1500499 REF 1501499

A3.5 REF 1500599 REF 1501599

Colore 1 siringa da 4 g 15 caps da 0,25 g

A4 REF 1500699 REF 1501699

Opaque REF 1500799 REF 1501799

Bleach REF 1500899 REF 1501899

COMPOSITO RIEMPITIVO NANO-IBRIDO UNIVERSALE
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ACCESSORIACCESSORI

VISALYS® FLOW

VISALYS® FLOW – SEMPLIFICA LA SCELTA DEL COLORE
Composito riempitivo nano-ibrido universale fotopolimerizzabile con contenuto di riempitivo inorganico 
elevato (80%).

Caratteristiche
 �Ideale come liner, grazie all’eccellente scorrevolezza, all’effetto autolivellante e alla ridotta 
retrazione

 Risultati estetici simili al dente naturale
 �Flex Shade System: l’effetto mimetico consente un adattamento armonico del  
materiale da otturazione nella cavità

Vantaggi
 �Per risultati estetici duraturi grazie al ridotto assorbimento di acqua: 15,3 μg/mm3. 
Previene le discromie delle otturazioni 

 �Eccezionali proprietà meccaniche ed eccellente resistenza alla flessione
 �Buona stabilità ed elevata biocompatibilità 
 �Per restauri duraturi grazie alla ridotta retrazione: 6,3 vol. % (metodo: Archimede).  
Per l'ancoraggio dell'otturazione nella cavità del dente 

 Riduce il rischio di gap marginali e di carie secondarie

Liquido condizionante per la pulizia e l’asciugatura delle cavità preparate:

ORTHOSKAVIDENT® C Normal pack 1 flacone da 150 ml REF 13063

ORTHOSKAVIDENT® C Economy pack 3 flaconi da 150 ml REF 13065

Colore 1 siringa da 1,8 g, 
5 puntali di applicazione

A1 REF 1503099

A2 REF 1503199

A3 REF 1503299

A3.5 REF 1503399

Colore 1 siringa da 1,8 g, 
5 puntali di applicazione

A4 REF 1503499

Opaque REF 1503599

Bleach REF 1503699

COMPOSITO RIEMPITIVO NANO-IBRIDO UNIVERSALE

Puntali di applicazione per VISALYS® Flow 100 unità REF 1505099
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VISALYS® BULK FLOW – ESTETICA SORPRENDENTE
Composito riempitivo nano-ibrido fluido fotopolimerizzabile per l’otturazione di cavità. 
Combina efficienza, stabilità ed estetica.

Caratteristiche
 �Efficienza in pochi passi: Ottime proprietà fisiche, riempie cavità fino a 4 mm. 
Non è necessaria la copertura aggiuntiva 

 �Estetica convincente grazie alla fluorescenza naturale e a One Shade System: 
Effetto mimetico con un solo elemento universale. Elevata capacità coprente 
con uno spessore dello strato di 3 mm

 �Nessuna sbavatura grazie al design intelligente della siringa. Otturazioni 
precise senza spreco di materiale

Vantaggi
 Stabilità con elevata flessibilità: consistenza tissotropica
 �Si comporta come un fluido, ma è stabile e modellabile come un riempitivo 
 �Eccellente adattamento alle pareti della cavità
 �Lavorazione efficiente senza incrementi o copertura aggiuntiva

Puntali di applicazione da 0,9 mm 50 unità REF 15022

Puntali di applicazione da 1,2 mm 50 unità REF 15023

Liquido condizionante per la pulizia e l’asciugatura delle cavità preparate:

ORTHOSKAVIDENT® C Normal pack 1 flacone da 150 ml REF 13063

ORTHOSKAVIDENT® C Economy pack 3 flaconi da 150 ml REF 13065

1 siringa da 2 g
5 puntali di applicazione

15 caps da 0,25 g

REF 15064 REF 15066

“VISALYS® Bulk Flow si distingue per la facilità di manipolazione, la 
semplicità nella scelta del colore e l’ottima lucentezza”.

Dott. Maximilian Dobbertin M.Sc., Germania

100%

Free of Bisphenol A

BPA FREE

VISALYS® BULK FLOW
COMPOSITO FLUIDO ONE-SHADE BULK



IM-
PRONTE

IMPRONTEMateriali collaudati. PRATICITÀ e PRECISIONE.

Materiali affidabili per impronta, 
registrazione occlusale e ribasatura. 

Ulteriori informazioni

https://www.kettenbach-dental.it/prodotti/materiali-per-impronta/


PANASIL®

SILICONE A PER IMPRONTA DI PRECISIONE

Precisione, anche in situazioni estreme. Oltre 40 anni di 
innovazione, qualità ed esperienza in un unico prodotto!

La gamma PANASIL® include il prodotto giusto per tutte le tecniche d'impronta e le indicazioni. 
Grazie alle straordinarie proprietà del prodotto e al coordinamento ottimale delle sue combinazioni, 
le impronte possono essere prese anche in ambienti umidi con risultati di straordinaria precisione. 
Questa famiglia di prodotti è disponibile a bassa, media e alta viscosità e anche in un materiale 
elastico impastabile a base di silicone A. 

Caratteristiche

Vantaggi

“Un materiale da impronta di alta precisione come PANASIL® è ideale sia per 
documentare con precisione i nostri restauri finali che per completare il progetto 
di riabilitazione e, in particolare, per garantire una comunicazione efficiente con il 
paziente durante la procedura di mock-up [...]”

Dott. Daniele Gensini, Italia

Idrofilia superiore per prestazioni superiori!
L’idrofilia del silicone A rimane costante per l’intera durata del tempo di lavorazione.

 Vari materiali light body con marcata scorrevolezza e ottima idrofilia
 Silicone A con massima memoria elastica
 Tempi di lavorazione lunghi, tempi di presa intraorale brevi
 Minori scarti di materiale, set-up più semplice, erogazione precisa
 Rischio di errori ridotto grazie alla polimerizzazione rapida
 Impronta finale estremamente precisa
 Diverse viscosità per tutte le tecniche d’impronta e le indicazioni 

 Elastomerico, tissotropico, idrofilo e scorrevole sotto pressione
 �Massima affidabilità ed estrema semplicità di manipolazione durante la presa e  
la rimozione delle impronte

 Polimerizzazione rapida e miscelazione facile per risparmiare tempo in studio
 Facile da manipolare
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IMPRONTE

Miscelatori dinamici 45 unità REF 17900

Sympress Dispenser REF 35910

Adesivo universale 10 ml REF 14206

Applyfix 4 REF 17203

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntali intraorali bianchi, Ø 1,0 mm 100 unità REF 17260

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

PANASIL® BINETICS PUTTY FAST
Materiale elastico impastabile ad alta viscosità a base di silicone A dotato di elasticità ottimale
Tempo di lavorazione1): 1:30 min., tempo di presa intraorale: 2:30 min., fine presa2): 4:00 min.

Refill pack I 2 cartucce da 380 ml I REF 14701

Shore-A 63

PANASIL® TRAY SOFT HEAVY / 
PANASIL® TRAY SOFT HEAVY FAST
Materiale heavy body viscoso e stabile a base di silicone A. Durezza finale ridotta, 
maggiore facilità di rimozione dal cavo orale e pressione dinamica elevata. 
Tempo di lavorazione1): 2:00 min., / 1:00 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min. 
(entrambi), tempo di presa2): 4:00 min., / 3:00 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 13541
Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 13561
Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14707

Shore-A 55

Shore-A 62PANASIL® TRAY FAST HEAVY

�Materiale heavy body ad alta viscosità e stabile a base di silicone A con durezza finale 
elevata e tempo di presa intraorale breve. Buona capacità di finitura.
Tempo di lavorazione1): 1:20 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min., fine presa2): 3:20 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 13551

Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14705

PANASIL®

SILICONE A PER IMPRONTA DI PRECISIONE

PANASIL® BINETICS PUTTY SOFT
�Materiale elastico impastabile a base di silicone A. Durezza finale ridotta, maggiore facilità di 
rimozione dal cavo orale, alta viscosità.
Tempo di lavorazione1): 2:00 min., tempo di presa intraorale: 3:00 min., fine presa2): 5:00 min.

Refill pack I 2 cartucce da 380 ml I REF 14703

Shore-A 56

ACCESSORI
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PANASIL® INITIAL CONTACT X-LIGHT/-FAST
�Materiale light body a bassissima viscosità a base di silicone A. Per condizioni orali complesse. 
Fluidità ottimale ed elevata idrofilia iniziale. Tempo di lavorazione1): 1:30 min. / 1:00 min., tempo 
di presa intraorale: 2:30 min. / 2:00 min., fine presa2): 4:00 min., / 3:00 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13401
Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 40 puntali di miscelazione grigi REF 28300
Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13461

Shore-A 46

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

PANASIL® INITIAL CONTACT REGULAR
�Materiale light body a media viscosità a base di silicone A. Per condizioni orali complesse.
Fluidità ottimale ed elevata idrofilia iniziale. Tempo di lavorazione1): 1:30 min., tempo di presa 
intraorale: 2:30 min., tempo di presa2): 4:00 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 13431

Shore-A 46

PANASIL® INITIAL CONTACT LIGHT/-FAST
�Materiale light body a bassa viscosità a base di silicone A. Per condizioni orali complesse. 
Fluidità ottimale ed elevata idrofilia iniziale. Tempo di lavorazione1): 1:30 min. / 1:00 min., 
tempo di presa intraorale: 2:30 min., / 2:00 min., tempo di presa2): 4:00 min., / 3:00 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13411
Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 40 puntali di miscelazione grigi REF 28310
Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13471

Shore-A 46

Applyfix 4 REF 17203Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntali intraorali bianchi, Ø 1,0 mm 100 unità REF 17260

Puntali di miscelazione grigi, Ø 4,2 mm 50 unità REF 17226

Puntali di miscelazione grigi, Ø 4,2 mm 100 unità REF 17240

Puntali intraorali trasparenti, Ø 0,6 mm 100 unità REF 17259

PANASIL®

SILICONE A PER IMPRONTA DI PRECISIONE

ACCESSORI
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IMPRONTE

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

Universal Adhesive 10 ml REF 14206

PANASIL®

SILICONE A PER IMPRONTA DI PRECISIONE

PANASIL® MONOPHASE MEDIUM
Materiale per impronta monofase a media viscosità a base di silicone A
Tempo di lavorazione1): 2:00 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min., tempo di presa2):  
4:00 min.
Elevata durezza finale, ottima idrofilia ed eccezionale tissotropia.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 13501
Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14709

Shore-A 60

PANASIL® LAB PUTTY 
Materiale per addizione impastabile, a base di vinilpolisilossano, 
per uso in laboratorio. Ideale per l’uso come materiale per registrazione occlusale
oltre che per altre operazioni odontotecniche, ad esempio produzione di modelli per 
riparazioni di fratture e crepe. Ritenzione precisa dei denti nella mascherina.
Tempo di lavorazione1): 1:45 min., fine presa1): ≥ 6 min.

Economy pack 1 pasta catalizzatrice da 5 kg, 1 pasta base da 5 kg, 
2 dosatori

REF 11153

Shore-A 85

Miscelatori dinamici 45 unità REF 17900

Sympress Dispenser REF 35910

Applyfix 4 REF 17203

ACCESSORI
Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntali intraorali bianchi, Ø 1,0 mm 100 unità REF 17260

Applyfix 5 
2 unità + 
accessori

REF 17204

Puntali di ricambio 50 unità REF 17207
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ACCESSORI

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

PANASIL® PUTTY FAST
�Materiale elastico impastabile a base di silicone A in una vaschetta
Tempo di lavorazione1): 1:30 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min., fine presa2): 3:30 min.
Breve tempo di presa intraorale, senza collosità.

Intro pack 1 pasta catalizzatrice da 200 ml, 1 pasta base da 200 ml REF 11140

Normal pack 1 pasta catalizzatrice da 450 ml, 1 pasta base da 450 ml REF 11141
Economy pack 4 paste catalizzatrici da 450 ml, 4 paste base da 450 ml REF 11143

Shore-A 66

PANASIL® PUTTY SOFT
��Materiale elastico impastabile a base di silicone A in una vaschetta
Tempo di lavorazione1): 2:00 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min., fine presa2): 4:00 min.
Durezza finale ridotta, maggiore facilità di rimozione dal cavo orale, senza collosità.

Intro pack 1 pasta catalizzatrice da 200 ml, 1 pasta base da 200 ml REF 11120

Normal pack 1 pasta catalizzatrice da 450 ml, 1 pasta base da 450 ml REF 11121

Economy pack 4 paste catalizzatrici da 450 ml, 4 paste base da 450 ml REF 11123

Shore-A 60

PANASIL® PUTTY
�Materiale elastico impastabile a base di silicone A in una vaschetta
Tempo di lavorazione1): 2:00 min., tempo di presa intraorale: 2:00 min., fine presa2): 4:00 min.
Pressione dinamica elevata, senza collosità.

Normal pack 1 pasta catalizzatrice da 450 ml, 1 pasta base da 450 ml REF 11101

Economy pack 4 paste catalizzatrici da 450 ml, 4 paste base da 450 ml REF 11103

Shore-A 66

PANASIL®

SILICONE A PER IMPRONTA DI PRECISIONE

Universal Adhesive 10 ml REF 14206
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IMPRONTE

IDENTIUM®

VINYLSILOXANETHER® PER IMPRONTE DI PRECISIONE

Precisione in ogni impronta
Un materiale facile da rimuovere dal cavo orale del paziente, con ottime proprietà elastomeriche che garantiscono 
un buon rapporto dopo la deformazione. Il rischio di estrazioni involontarie di denti appartiene ormai al passato. 
Non solo: grazie alle proprietà idrofile, la presenza di sanguinamento o di residui di saliva non impedisce di 
ottenere impronte del margine di preparazione precise e dettagliate. 

 �La perfetta scorrevolezza anche in presenza di residui di umidità consente una determinazione 
affidabile dei margini di preparazione

 Straordinaria idrofilia
 Anche le fessure più strette dei solchi vengono registrate con precisione
 Il tempo di lavorazione intraorale extra-lungo lo rende ideale per restauri di grandi dimensioni
 Il raggiungimento di un’elevata durezza finale subito dopo la fase di presa assicura un fissaggio ottimale
 �Risparmio di tempo. Le varianti a presa rapida consentono la rimozione dal cavo orale del paziente dopo soli 
3:30 minuti.

 

 Rimozione semplice dal cavo orale
 �Minore rischio di estrazioni involontarie dei denti
 Basso rischio di rottura durante la realizzazione del modello
 Odore e sapore neutri
 �La brevità del tempo di presa intraorale assicura una minore distorsione durante la fase di presa
 Riflesso faringeo notevolmente ridotto

Comodità e precisione grazie a una combinazione 
intelligente di materiali.
Il meglio di due mondi – IDENTIUM® combina i vantaggi di due materiali da impronta 
convalidati (polietere e silicone VPS/A) che operano in perfetta sintonia. Questa combinazione 
unica di materiali, disponibile come heavy, medium e light body nelle varianti normale e fast, 
è ideale per la tecnica d'impronta a doppia miscelazione o monofase.

Caratteristiche

Vantaggi
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Applyfix 4 REF 17203

Puntali di miscelazione grigi, Ø 4,2 mm 50 unità REF 17226

Puntali di miscelazione grigi, Ø 4,2 mm 100 unità REF 17240

Puntali intraorali trasparenti, Ø 0,6 mm 100 unità REF 17259

IDENTIUM® LIGHT / IDENTIUM® LIGHT FAST
Materiale light body a bassa viscosità in Vinylsiloxanether®

Tempo di lavorazione1): 2:00 min. / 1:15 min., tempo di presa intraorale:  
2:30 min. / 2:15 min., fine presa2): 4:30 min., / 3:30 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13701

Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 8 puntali di miscelazione grigi REF 13711

Shore-A 50

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

IDENTIUM®

VINYLSILOXANETHER® PER IMPRONTE DI PRECISIONE

IDENTIUM® HEAVY / IDENTIUM® HEAVY FAST
�Materiale viscoso per impronte di precisione in Vinylsiloxanether®

Tempo di lavorazione1): 2:00 min. / 1:15 min., tempo di presa intraorale:  
2:30 min. / 2:15 min., fine presa2): 4:30 min., / 3:30 min. 
Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14725 

Fast Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14727 

Shore-A 60

IDENTIUM® MEDIUM / IDENTIUM® MEDIUM FAST
�Materiale per impronte di precisione a media viscosità in Vinylsiloxanether®

Tempo di lavorazione1): 2:00 min. / 1:15 min., tempo di presa intraorale: 2:30 min. / 2:15 min., 
fine presa2): 4:30 min., / 3:30 min.
Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14717 

Fast Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14719 

Shore-A 60

Miscelatori dinamici 45 unità REF 17900

Sympress Dispenser REF 35910

Universal Adhesive 10 ml REF 14206

Applyfix 5 2 unità + 
accessori

REF 17204

Puntali di ricambio 50 unità REF 17207

ACCESSORI
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IMPRONTE

VSXE® ONE

Miscelatori dinamici 45 unità REF 17900

Sympress Dispenser REF 35910

Universal Adhesive 10 ml REF 14206

 
 VSXE® ONE – TRASFERIMENTO SICURO

Materiale elastomerico per impronte di precisione a media viscosità con componenti in 
vinilpolisilossano e polietere (Vinylsiloxanether®). Ideale per impronte per impianti, impronte di 
fissaggio e impronte funzionali. 
Tempo di lavorazione1): 2:30 min., tempo di presa intraorale: 2:45 min., fine presa2): 5:15 min.

Caratteristiche 
 �Riproduzione particolarmente precisa e fissaggio saldo dei perni per  
impianti e delle corone primarie

 �Elevata tissotropia
 �Stabilità nella conservazione per lunghi periodi
 �Riproduzione altamente dettagliata
 �Eccellente scorrevolezza per una copertura ottimale dei perni di trasferimento.

Vantaggi
 �Rimozione semplice dal cavo orale
 �Odore e sapore neutri

Intro pack 1 cartuccia da 380 ml + accessori REF 14732

Refill pack 2 cartucce da 380 ml REF 14733

Shore-A 65

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

VINYLSILOXANETHER® PER IMPRONTE MONOFASE

Affidabilità nei trasferimenti grazie alla formula avanzata:

È il momento di cominciare con VSXE® ONE, il nuovo materiale specificamente ideato per impronte 
monofase, come le impronte per impianti. A parte l'unicità del nome VSXE® ONE si distingue per la sua 
attenzione esplicita alle impronte di fissaggio, con le proprietà di un prodotto sviluppato con precisione e su 
misura per questa applicazione.

ACCESSORI

Applyfix 5 2 unità + 
accessori

REF 17204

Puntali di ricambio 50 unità REF 17207
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SILGINAT 

®

Portaimpronta parziale anteriore 30 unità REF 17752

Portaimpronta parziale posteriore 50 unità REF 17750

Portaimpronta parziale quadrante 30 unità REF 17753

COMBINAZIONE VINCENTE 

Miscelatori dinamici 45 unità REF 17900

Sympress Dispenser REF 35910

Universal Adhesive 10 ml REF 14206

SILGINAT® / SILGINAT® STRAWBERRY – IMPRONTE EFFICIENTI
�����Silicone A elastomerico a media viscosità
Tempo di lavorazione1): 1:30 min., tempo di presa intraorale:  1:30 min., 
fine presa2): 3:00 min.

Caratteristiche
 �Consistenza simile all’alginato e bassa resistenza allo strappo
 �Stabilità nella conservazione per lunghi periodi e idoneità a più colate
 �Ottima memoria elastica
 �Tissotropico e scorrevole al tempo stesso
 �Stabilità dimensionale con elevato recupero elastico
 �Scannerizzabile

Vantaggi
 �Rimozione semplice dal cavo orale
 �Conservazione senza rischio di essiccazione
 Può essere colato più volte
 Procedure igieniche standardizzate
 In linea con la gestione della qualità

Normal pack  6 cartucce da 50 ml REF 13846
Bulk pack  24 cartucce da 50 ml REF 13847
Refill pack  2 cartucce da 380 ml REF 14713
Strawberry Normal pack  6 cartucce da 50 ml REF 13826
Strawberry Bulk pack  24 cartucce da 50 ml REF 13827
Strawberry Refill pack  2 cartucce da 380 ml REF 14715

VISALYS® Temp, materiale per corone ponti – ved. pag. 8

Shore-A 45

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

SILICONE A PER IMPRONTE ANATOMICHE

Il nuovo standard per la presa d’impronta preliminare.

SILGINAT® è un silicone VPS medium body di stabilità dimensionale, con consistenza simile all’alginato.  
È stato sviluppato appositamente per la presa di impronte per l’arcata antagonista e la realizzazione di 
corone e ponti provvisori e splintaggi.

ACCESSORI

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntali intraorali bianchi, Ø 1,0 mm 100 unità REF 17260

Applyfix 4 REF 17203
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IMPRONTE

FUTAR®

SILICONE A PER LA REGISTRAZIONE OCCLUSALE

Registrazione occlusale semplice...

...con sette opzioni di FUTAR® per il massimo livello di precisione senza colatura. Oltre 30 anni di 
esperienza con FUTAR® dimostrano la qualità e le proprietà ottimali del prodotto. Materiale iniettabile 
a presa rapida per la registrazione occlusale (silicone VPS) con durezza finale elevata, per l’esatta 
registrazione delle condizioni occlusali. 

Caratteristiche

Vantaggi

“Grazie alle sue proprietà fisiche, questo elastomero è il materiale ideale per 
trasferire tale tipo di informazioni al laboratorio: il tempo di polimerizzazione 
rapido e l'elevata durezza ottenuta consentono estrema precisione del materiale 
e facilità d’uso per l’odontoiatra”.
Dott. Elio Boschetti, Italia

 Risultati precisi, massima praticità, altissima qualità
 I prodotti della gamma garantiscono il materiale giusto per ogni indicazione
 �Disponibile come materiale duro (Shore A 90) o extra-duro (Shore D 43), con tempo di lavorazione 
rapido, extra-rapido o extra-lungo e tempo di presa intraorale breve o extra-breve

 ��Elastomerico, conservazione stabile, può essere tagliato o fresato, elevata tissotropia 
 ��Non cola, è facile da manipolare durante l’applicazione, la rimozione e l’allineamento
 ��Caratteristiche di polimerizzazione rapida per risparmiare tempo in studio
 ��Nessun fenomeno di “rimbalzo” durante l’allineamento dei modelli, riduce le ri-lavorazioni  
alla poltrona durante la seduta

 ��Facile da manipolare
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Applyfix 4 REF 17203

1) a 23 °C / 74 °F ≤ I 2) tempo di presa totale (rimozione dal cavo orale) dall’inizio della miscelazione

FUTAR® EASY/ FUTAR® EASY FAST
�Silicone A elastomerico iniettabile, facile da erogare, per la registrazione occlusale.  
Resistenza occlusale ridotta.
Tempo di lavorazione1): 0:30 min. / 0:15 min., tempo di presa intraorale: 1:30 min. / 0:45 min.,  
fine presa2): 2:00 min., / 1:00 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11923

Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11924

Shore-A 90

FUTAR®

SILICONE A PER LA REGISTRAZIONE OCCLUSALE

FUTAR® / FUTAR® FAST
�Silicone A elastomerico iniettabile per la registrazione occlusale.  
Facilissimo da tagliare con il bisturi.
Tempo di lavorazione1): 0:30 min. / 0:15 min., tempo di presa intraorale: 1:30 min. / 0:45 min., 
fine presa2): 2:00 min., / 1:00 min. 

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11912
Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 30 puntali di miscelazione bianchi REF 28277

Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11926

Fast Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 30 puntali di miscelazione bianchi REF 28276

Shore-A 90

FUTAR® D/ FUTAR® D FAST
�Silicone A elastomerico iniettabile per la registrazione occlusale. Durezza finale altissima,  
buona capacità di fresatura.
Tempo di lavorazione1): 0:30 min. / 0:15 min., tempo di presa intraorale: 1:30 min. / 0:45 min.,  
fine presa2): 2:00 min., / 1:00 min.
Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11932
Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 30 puntali di miscelazione bianchi REF 28278

Fast Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11961

Fast Bonus pack 10 cartucce da 50 ml, 30 puntali di miscelazione bianchi REF 28279

Shore-D 43

FUTAR® D SLOW
�Silicone A elastomerico iniettabile per la registrazione occlusale. Durezza finale altissima,  
tempo di lavorazione extra-lungo. Per applicazioni particolarmente lunghe, es.,  
registrazione occlusale miocentrica.
Tempo di lavorazione1): 1:30 min., tempo di presa intraorale: 3:00 min., fine presa2): 4:30 min.

Normal pack 2 cartucce da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 11951

Shore-D 43

ACCESSORI
Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntali di miscelazione bianchi, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntali intraorali bianchi, Ø 1,0 mm 100 unità REF 17260
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IMPRONTE

MUCOPREN® SOFT

MUCOPREN® SOFT – COSÌ ADESIVO
�Materiale per ribasatura morbida permanente a base di silicone A. Per protesi rimovibili, in 
condizioni di atrofizzazione della mandibola o anche per i restauri provvisori o con impianti.

Caratteristiche
 �La superficie del silicone, particolarmente liscia e idrofoba, protegge contro la 
contaminazione batterica.*

 �Eccezionale aderenza alle protesi acriliche grazie all’adesivo MUCOPREN® brevettato
 �Sigillatura a base di silicone
 �Per applicazione diretta e indiretta
 �Elevata resistenza allo strappo

Vantaggi
 Lunga durata in situ e comfort elevato
 �Può essere rifilato con precisione
 Facile da manipolare
 Requisiti ottimali per le condizioni igieniche della protesi

Base set MUCOPREN® Soft da 50 ml, silicone sigillante da 50 ml,  
MUCOPREN® Adhesive da 10 ml + accessori

REF 28105

Normal pack 2 MUCOPREN® Soft da 50 ml, 6 puntali di miscelazione bianchi REF 15687

Normal pack 1 silicone sigillante MUCOPREN® da 50 ml, 8 puntali di miscelazione arancioni REF 15686

MUCOPREN® Adhesive 10 ml REF 14203

Applyfix 4 REF 17203

Puntale di miscelazione bianco, Ø 6,5 mm 50 unità REF 17234

Puntale di miscelazione bianco, Ø 6,5 mm 100 unità REF 17235

Puntale di miscelazione arancione, Ø 3,2 mm 

(per silicone sigillante MUCOPREN®)

60 unità REF 17217

PROCEDURE GUIDATE

VIDEO 
SULL’APPLICAZIONE

Laboratorio Studio

Laboratorio Studio

Erstellung einer direkten Unterfütterung

ANWENDUNG MUCOPREN
®  SOFT

IN DER PRAXIS

1
Reinigen

Die Prothese gründlich unter 

fließendem Wasser reinigen und 

anschließend trocknen. 

Befräsen

Anschließend die Oberfläche mit einer 

Fräse in der gewünschten Schicht­

dicke des weichbleibenden Unter­

fütterungsmaterials abschleifen.

ISO 500 104...

Fräse(n)
Empfehlung: Fräse ISO 500 104...

Kante einschleifen

Für einen sauberen vestibulären 

Übergang vom weichbleibenden 

 Unterfütterungsmaterial zum Prothe­

senkunststoff empfiehlt es sich, eine 

rechtwinklige Kante einzuschleifen.

ISO 500 104...

Fräse(n)
Empfehlung: Fräse ISO 500 104...

Adhäsiv auftragen

Mucopren®  Adhesive einmalig dünn 

mit dem Pinsel auf die zu unterfütternden 

Bereiche auftragen.

Mucopren® 

Adhesive

Danach 90 Sekunden ablüften lassen.

Cave: Zu beachten ist, dass das 

Adhäsiv über die Kante hinaus 

 aufgetragen wird.

Mucopren®  Soft auftragen

Das Unterfütterungsmaterial 

Mucopren®  Soft aus der Kartusche 

(weißer Deckelverschluss) mithilfe der 

Applyfix 4 Dosierpistole gleichmäßig 

auftragen.

Mucopren® 

Soft, 

Applyfix 4

Vorher zur optimalen Durchmischung 

beider Komponenten eine kleine Menge 

Unterfütterungsmaterial verwerfen 

(„Gleichfahren“).

Cave: Zur Vermeidung von Luftein­

schlüssen Austrittsöffnung der 

Mischkanüle im Material belassen. 

Verarbeitungszeit: 2 Min. 15 Sek.

Einbringen in den Patientenmund

Nun können die aktiven und  passiven 

Funktionsbewegungen durchgeführt 

werden.

Liegezeit

Nach der Mundentnahme die Prothese 

mit der Unterfütterung für drei Minuten 

bei Raumtemperatur liegen lassen, 

bevor weitergearbeitet wird. 

Ein Wasserbad ist nicht erforderlich.

Cave: Prothesen, die nicht aus den 

üblichen Autopolymerisaten herge­

stellt sind, sollten 2 Stunden im 

temperierten Wasserbad 

(30° C  – 35 °C) liegen.

 

Erstellung einer indirekten Unterfütterung

IM LABOR

ANWENDUNG MUCOPREN ® SOFT

1 Entfernung des Abformmaterials
Nachdem die zu unterfütternde 
Prothese in das Unterfütterungsgerät 
eingegipst wurde, kann das Abform-
material entfernt werden.

Befräsen
Anschließend die Oberfläche mit einer 
Fräse in der gewünschten Schicht- 
dicke des weichbleibenden 
Unterfütterungsmaterials abschleifen.

ISO 500 104...

Fräse(n)
Empfehlung: Fräse ISO 500 104...Kante einschleifenFür einen sauberen vestibulären 

Übergang vom weichbleibenden 
 Unterfütterungsmaterial zum Prothesen- 
kunststoff empfiehlt es sich, eine 
rechtwinklige Kante einzuschleifen.

ISO 500 104...

Fräse(n)
Empfehlung: Fräse ISO 500 104...Adhäsiv auftragenMucopren® Adhesive einmalig dünn 

mit dem Pinsel auf die zu unter- 
fütternden Bereiche auftragen.

Mucopren® Adhesive Danach 90 Sekunden ablüften lassen.
Cave: Zu beachten ist, dass das 
Adhäsiv über die Kante hinaus 
 aufgetragen wird.

Gipsmodell isolieren Während der Ablüftzeit das Gipsmodell 
mit einem Isoliermittel bepinseln. Gängiges Isoliermittel, Pinsel

Cave: Isolierungen auf Agar-Agar-Basis 
können  einen Nährboden für Mikro-
organismen, z. B. Candida albicans, 
bilden und dürfen nicht verwendet 
werden.

Mucopren® Soft auftragenDas Unterfütterungsmaterial 
Mucopren® Soft aus der Kartusche 
(weißer Deckelverschluss) mithilfe der 
Applyfix 4 Dosierpistole gleichmäßig 
auftragen.

Mucopren® Soft, 
Applyfix 4

Vorher zur optimalen Durchmischung 
beider Komponenten eine kleine Menge 
Unterfütterungsmaterial verwerfen 
(„Gleichfahren“).Cave: Zur Vermeidung von Luftein-

schlüssen Austrittsöffnung der 
Mischkanüle im Material belassen. 
Verarbeitungszeit: 2 Min. 15 Sek.

Einbringen in Unterfütterungsgerät
Die unterfütterte Prothese ins 
Unterfütterungsgerät einsetzen. Unterfütte - rungsgerät

 

 *�I risultati di alcuni studi in vitro dimostrano che è possibile prevenire efficacemente 
lo sviluppo della Candida albicans grazie alla superficie liscia in silicone”.

SILICONE A PER LA RIBASATURA MORBIDA

Promesse mantenute – Per la ribasatura della protesi senza compromessi!

MUCOPREN® SOFT è un materiale durevole per la ribasatura morbida delle protesi rimovibili a base di silicone A per 
applicazione diretta e indiretta. Questo materiale è inoltre molto utile per diverse altre applicazioni, come per alleviare la zona 
interessata dopo l’inserimento dell’impianto, per compensare aree di membrana mucosa con vari gradi di resilienza e per 
coprire creste ossee taglienti.

ACCESSORI

https://linktr.ee/Mucopren_video
https://linktr.ee/Mucopren_video_II
https://linktr.ee/step_by_step_indirect_reline
https://linktr.ee/step_by_step_direct_reline
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Implantatversorgung an 46

Ein 65-jähiger Patient stellte sich mit einer horizontalen Fraktur an Zahn  46 vor, welcher Jahre 

zuvor einer Rhizektomie unterzogen und von einem Kollegen mit einer Krone versorgt wurde.
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Da der Zahn nicht weiter rehabilitiert werden konnte, wurde er gezogen 

und durch ein Implantat ersetzt, auf das ein entsprechender Gingivafor-

mer gesetzt wurde. Es wurde ein der Zahnbogengröße entsprechender 

Kunststoff-Abformlöffel ausgewählt und eine passende Öffnung für das 

Implantat erstellt, um ein korrektes Einbringen des Implantat transfers 

zu ermöglichen.

Die Abformung wurde mit dem individuellen Abformlöffel unter 

Einsatz der Pick-up-Technik mit VSXE  One (Kettenbach Dental) 

erstellt. Dieses  monophasische Material enthält sowohl Vinyl- 

Polysiloxan als auch Polyäther und zeichnet sich daher durch eine be-

sondere Fließfähigkeit und exzellente Hydrophilie aus. Aufgrund der 

besonders hohen Endhärte (Shore-A 65) gewährleistet VSXE One eine 

präzise Übertragung mit sicherer Fixierung der Transfers, ohne sie 

verblocken zu müssen. Die Aufzeichnung der Okklusionsverhältnisse 

erfolgte mittels Futar D (Kettenbach Dental), einem schnell polyme-

risierenden Silikon mit hoher Endhärte (Shore-D 43). Die Abformung 

des oberen Zahnbogens erfolgte mittels Silginat (Kettenbach Dental), 

einem Silikon mit mittlerer Viskosität und der Endhärte Shore-A 45. 

Die an das Implant angrenzenden Interdentalflächen der Zähne 45 und 

47 wurden mit zwei direkten Komposit Restaurationen (Visalys Fill A3) 

modifiziert, um die Kontaktflächen zu verbessern und das Phänomen 

des "food process" zu verhindern. Es wurde eine provisorische 

verschraubte Kunststoffkrone eingesetzt, gefolgt von einer mit 35 N 

eingedrehten Zirkonoxid-Krone.

Durch die Verwendung hochwertiger Materialien werden klinische 

Verfahren vereinfacht, um schnellere, präzisere und einwandfreie 

Ergebnisse zu erhalten. 

Röntgenbild Ausgangssituation

Abformmaterial wird durch den Ab-

formlöffel gehalten; Transferschraube 

passiert das Wachs

Abformungen des Gegenkiefer mit 

Silginat, einem elastomeren Silikon 

mit mittlerer Viskosität

Einsetzen und Fixieren des Transfers 

mit der Transferschraube

Heilung des Zahnfleischgewebes in der 

passenden Form für den  endgültigen 

Zahnersatz durch den Gingivaformer

Einsetzen der provisorischen

verschraubten Krone

Einsetzen des Transfers und voll-

ständiges Einrasten der hexagonalen 

Verbindung

Überprüfung des modifizierten 

Abformlöffels

Vollständige Abformung des unteren 

Zahnbogens mit VSXE One; Transfer 

im Abformmaterial; perfekte Aufzeich-

nung von Zähnen und Weichgewebe

Verschraubte Zirkonoxid-Krone, in Ge-

webe und benachbarte Zähne integriert

Vollständig eingerastete hexagonale 

Verbindung Implantat – Krone

Schließen der Öffnung im Abformlöffel 

mit weichem Wachs, um einen Druck-

verlust während des Abformverfahrens 

zu verhindern

Aufzeichnung der Okklusionsverhält-

nisse mit dem spritzbaren elastome-

ren Bissregistriermaterial Futar D mit 

extrem hoher Endhärte
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Eine ästhetisch-funktionelle Rehabilitation erfordert neben einer sorgfältigen Planung auch den Einsatz zuverlässiger Materialien, um die Details 

mit hoher Präzision zu reproduzieren. So wird eine e� ektive Kommunikation zwischen Praxis und Zahntechniker und damit der größtmögliche 

Rehabilitationserfolg ermöglicht.Ein komplexer Patientenfall Im vorliegenden Fall geht es um einen 62-jährigen männlichen Pati-

enten in gutem Allgemeinzustand. Die orale Situation zeigt abrasions-

bedingt signifi kant abgenutzte Zähne, frühere insu�  ziente Restau-

rationen, zahlreiche nicht-kariöse zervikale Läsionen (Non-Carious 

Cervical Lesions, NCCL), sowie eine Kiefergelenkserkrankung (TMD) mit 

myofaszialen Schmerzen und eingeschränkter Mundö� nung (Abb. 1). 

Aus diesen Gründen befi ndet sich der Patient bereits in spezieller 

Behandlung (Zahnarztpraxis Lopponi, Florenz). Nach erfolgreicher 

Behebung der Gelenkeinschränkungen steht eine minimalinvasive 

Rehabilitation zur Wiederherstellung der korrekten vertikalen Dimen-

sion und Ästhetik durch adhäsiv befestigte Voll- und Teilkeramikkro-

nen an. Entsprechende extra- und intraorale Aufnahmen, Silikonab-

formungen, Gesichtsbogenübertragung, ästhetische Analyse und Aus-

maß der Elevation der vertikalen Dimension werden dem Zahntechniker 

(ODT Paolo Berlioz, Latina) zur Erstellung eines diagnos tischen Wax-

up (Abb. 2) zur Verfügung gestellt. Klare und detaillierte Fallplanung 
Wir legen größten Wert darauf, die orale Ist-Situation des Patienten so 

genau wie möglich zu reproduzieren und die entsprechenden Aufzeich-

nungen zu Zahn- als auch Zahnfl eischsituation dem Labor zu übermitteln, 

damit der Zahntechniker die bestmöglichen Voraussetzungen zur Er-

stellung der Gipsmodelle und der restaurativen Versorgung hat. Mittels 

individuellem Mock-up, das unter Verwendung eines besonders ab-

riebfesten multifunktionellen Acryl-Komposits mit hohen ästhe tischen 

Eigenschaften (Visalys® Temp) erstellt wird, wird die neu gestaltete 

Zahnsituation in hochwertiger Ästhetik dargestellt und zusätzlich die 

Funktion der Zahnbögen erhalten. Das Mock-up wird durch den Ein-

satz von Diamantfräsern und zusätzlich durch das Ergänzen mit licht-

härtenden Kompositen individualisiert (Abb. 3).
Es wird ein neues fotografi sches Set und eine neue ästhetische Analyse 

durchgeführt (Makro-, Mini- und Mikroästhetik) und dem Patienten 

vorgeführt und auch dem Zahntechniker übermittelt. Der Patient „trägt“ 

das Mock-up für einen Zeitraum von ca. 30 Tagen, in denen er die 

Möglichkeit hat, die neue Zahnmorphologie kennenzulernen und zu 

"testen". Der Vorteil dieser Vorgehensweise ist ein vollständiger Funk-

tionstest der späteren fi nalen Versorgung in einer Phase, die noch 

vollständig reversibel ist; etwaige Änderungsnotwendigkeiten können 

eingebunden und die Versorgung individuell optimiert werden.

Finale VersorgungNachdem alle eventuellen Irritationen behoben sind und alle Betei-

ligten der Umsetzung des Projektes in der fi nalen Form zustimmen, 

werden die notwendigen Behandlungsschritte durchgeführt. Die feh-

lenden Zähne 16 und 36 werden durch eine Implantatversorgung er-

setzt. Einige Zähne werden vollständig präpariert, andere teilweise, in 

Abhängigkeit der vorliegenden Zahnstruktur und Restschmelzmenge. 

Die Abformung erfolgt mit den Kontaktsilikonen Panasil® Putty Soft 

und Panasil® initial contact X-light (Abb. 4).
Die okklusalen und schädelbezogenen Verhältnisse werden durch Biss-

registrate dargestellt. Das Material der Wahl ist hier Futar® D, das mit 

seiner besonders hohen Endhärte und einfachen Verarbeitung für einen 

sicheren Transfer der Bisssituation an das Labor sorgt (Abb. 5 und 6).

Die fi nalen Versorgungen aus geschichtetem Lithiumsilikat werden 

mit Pasten auf Basis von wasserlöslichem, farbigem Glycerin (Try In 

Paste) auf die beste Farbpassung getestet, danach können die Res-

taurationen permanent zementiert werden (Abb. 7). Die Lieferung,

Anprobe und defi nitive Befestigung der endgültigen Restaurationen ist 

lediglich der letzte Schritt des Rehabilitationsprozesses, der mit der 

Anamnese und detaillierten Analyse der Patientensituation beginnt. 

Vom Zeitpunkt der Diagnosestellung bis zu den Kontrollbesuchen, bei  

jedem Zwischenschritt ist die Einhaltung der operativen Protokolle von 

entscheidender Bedeutung, um die geplante Versorgung auf höchstem 

Niveau umsetzen zu können (Abb. 8, 9, 10, 11).
www.elioboschetti.com  |  www.qeocorsi.it

Eine ästhetisch-funktionelle Rehabilitation, 

vom Mock-up bis zur fi nalen Restauration
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https://linktr.ee/user_reports
https://www.kettenbach-dental.com/fileadmin/products/impression-materials/futar/ZM_Studie_im_Fokus_Kettenbach_EN.pdf
https://www.kettenbach-dental.com/panasil-order/
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